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B
auplatz Foggenberger

D
as G

rundstück, m
it der Adresse Am

 D
am

m
 9,

um
fasst 5693m

² ebenen G
rund inm

itten eines
Industriegebietes. Jedoch ist das G

rundstück der
Firm

a Foggenberger das einzig bebaute. D
ie

direkt angrenzenden P
arzellen im

 N
orden und

S
üden  sind m

it B
üschen und Bäum

en
bew

achsen. D
ie restlichen G

rundstücke dieses
G

ebietes w
erden lediglich als Abstellflächen für

LK
W

´s genutzt.
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B
estandsgebäude Produktion

G
rundriss

D
ieses G

ebäude ist das älteste auf dem
 Firm

engelände. Es w
urde nach dem

 2.
W

eltkrieg errichtet, das genaue B
aujahr ist jedoch nicht bekannt. Vor dem

 Kauf des
G

eländes durch H
errn Foggenberger sen. w

urde dieses G
ebäude zur

U
nterbringung einer sozial schw

achen G
roßfam

ilie durch die G
em

einde Prem
stätten

genutzt.
D

as G
ebäude hat ein A

ußenm
aß von 25m

 x 10,15m
.

D
en größten Teil des E

rdgeschoßes nim
m

t die Produktion ein. D
ie Bereiche

Zerlegung und V
erpackung des Frischfleisches sow

ie ein Verpackungsraum
 für

Trockenw
are sind hier untergebracht. A

uch ein großer Teil der Anlieferung w
ird

über diesen Teil des G
ebäudes abgew

ickelt.
D

ie R
äum

lichkeiten für die Fleischproduktion sind jedoch nicht ideal, da die
O

berflächen größtenteils beschädigt sind und som
it die R

einigung erschw
eren.

W
eiters befinden sich im

 E
rdgeschoß die P

ersonalräum
e. D

iese bestehen aus einer
P

ersonalküche, zw
ei W

C
´s, zw

ei D
uschen und zw

ei U
m

kleiden. D
ieser Bereich ist

sehr veraltet und für die A
nzahl der A

ngestellten zu klein. D
ie U

m
kleiden und W

C
´s

w
urden notdürftig um

gebaut um
 geschlechtlich getrennte R

äum
lichkeiten zu

schaffen.
D

ie P
ersonalküche ist großzügig und m

it K
üchenblock und Essecke ausgestattet.

D
iese w

ird hauptsächlich von den am
 Firm

engelände untergebrachten Angestellten
genutzt, da die P

ersonalzim
m

er über keine eigene Küche verfügen.
E

in kleines Zim
m

er im
 P

ersonalbereich ist an einen der M
itarbeiter verm

ietet.
Im

 O
bergeschoß befinden sich w

eitere Zim
m

er, die an Arbeiter verm
ietet sind.

D
iese gehören jedoch dringend saniert, da die eindringende Feuchtigkeit Schäden

verursacht hat.

M
aterial und Konstruktion

D
as G

ebäude w
urde in Ziegel-M

assivbauw
eise ohne D

äm
m

ung errichtet.
Fundam

entiert w
urde es m

ittels S
treifenfundam

ent, dessen Zw
ischenräum

e im
Laufe der Jahre teilw

eise ausbetoniert w
urden.

D
er D

achstuhl ist teilw
eise gedäm

m
t und hat eine rote Ziegeldeckung.

B
auteilbew

ertung
D

er Zustand des G
ebäudes ist an sich relativ gut. Es sind keine feuchten W

ände
oder andere S

chäden am
 G

ebäude sichtbar.
D

er D
achstuhl jedoch ist durch diverse W

asserschäden teilw
eise stark verm

orscht
und die D

eckung großflächig kaputt.
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B
estandsgebäude C

ontainer

A
uf dem

 B
etriebsgelände befinden sich einige LKW

 Auflieger w
elche als

E
rw

eiterung der Lager- und K
ühlflächen dienen. D

ie C
ontainer w

urden als
E

rgänzung, m
eist aus akutem

 M
angel an A

rbeits- oder Lagerungsfläche heraus,
aufgestellt. D

iese w
aren als Ü

bergangslösung gedacht und stellten für das junge
U

nternehm
en eine kostengünstige A

lternative zu einem
 Zubau dar.

E
ine A

daptierung der G
ebäude w

äre für das U
nternehm

en zu einem
 früheren

Zeitpunkt m
it einem

 zu hohen finanziellen R
isiko verbunden gew

esen.
Zum

 größten Teil w
ird dort die getrocknete W

are gelagert, lediglich ein C
ontainer

w
ird tatsächlich gekühlt.

M
aterial und Konstruktion

G
ebrauchte LK

W
 A

uflieger, teilw
eise Kühlauflieger und C

ontainer.
zum

 P
arkplatz hin w

urden die C
ontainer m

it einer H
olzlattung versehen.

Teilw
eise w

urden die C
ontainer m

it einem
 Flugdach überdeckt, um

 eine w
eitere

geschützte Lagerfläche zu schaffen.

B
auteilbew

ertung
D

ie C
ontainer stellen eine kostengünstige Ü

bergangslösung dar. Sie sind in
gebrauchtem

 aber funktionsfähigem
 Zustand.







A
llgem

eines
B

ei der N
eugestaltung bleiben zw

ei B
estandsgebäude erhalten. D

ie Produktion
bekom

m
t ihre neuen R

äum
lichkeiten im

 alten Kühlhaus. D
ort befinden sich im

vierten O
bergeschoß die P

ersonalräum
e. Im

 ehem
aligen Produktionsgebäude

finden V
erkaufsraum

, B
üro, M

üllraum
, Technikraum

 und die H
undew

iese ihren
neuen Platz
A

lle anderen G
ebäude und Zubauten w

erden abgerissen. D
as Betriebsgelände

bekom
m

t dadurch einen völlig neuen C
harakter. Es w

irkt aufgeräum
t und

strukturiert. D
ie G

ebäude w
erden um

gebaut und erw
eitert.

B
eim

 ehem
aligen P

roduktionsgebäude w
ird der D

achstuhl entfernt. Es w
ird um

 ein
G

eschoß aufgestockt und w
ird an der O

stseite um
 einen 100m

² großen Anbau
erw

eitert. D
er große V

erkaufsraum
 im

 E
rdgeschoß besitzt einen freien G

rundriss
und die P

rodukte können so im
m

er w
ieder neu präsentiert w

erden. D
urch die G

röße
ist auch das A

bhalten von S
em

inaren im
 Verkaufsraum

 m
öglich.

Im
 O

bergeschoß befindet sich die A
uslaufzone. D

ie entstandene
Indoor-H

undew
iese bietet ausreichend P

latz für die H
unde der Kunden. Es besteht

künftig natürlich die M
öglichkeit diese zu verm

ieten. Einblicke gew
ährt einzig das

um
laufende Fensterband der H

undew
iese.

D
as alte K

ühlhaus w
ird ebenfalls aufgestockt.

A
uf drei G

eschoßen findet die P
roduktion ausreichend Arbeits- und Lagerfläche.

A
uch hier sind die G

rundrisse frei gestaltet um
 eine individuelle G

estaltung und
flexible E

inteilung der A
rbeitsplätze zu erm

öglichen.
Im

  vierten O
bergeschoß befinden sich die Personalräum

lichkeiten.

D
ie G

ebäude sind m
onolithisch und haben zur H

ofseite hin keine Ö
ffnungen.

B
eide G

ebäude sind an zw
ei S

eiten von S
tahlbetonm

auern um
geben. Zw

ischen der
schützenden M

auer und dem
 G

ebäude entsteht ein Zw
ischenraum

, w
elcher als

zusätzliche, sichtgeschütze Lagerfläche und als Erschließungszone genutzt w
erden

kann. D
ie M

auerw
inkel haben die A

ufgabe vor Lärm
 und Sonneneinstrahlung zu

schützen. D
iese an sich schon sehr m

arkanten Elem
ente können  als W

erbefläche
genutzt w

erden.
E

rschlossen w
ird das G

rundstück w
eiterhin über den Zufahrtsw

eg Am
 D

am
m

.
D

ies ist nach w
ie vor die einzige M

öglichkeit zum
 Betriebsgelände zu gelangen.

D
er A

ußenbereich w
ird vollständig asphaltiert. D

ie Kunden können direkt vor dem
V

erkaufsraum
 parken, die LK

W
-Laderam

pe befindet sich auf der R
ückseite des

P
roduktionsgebäudes.
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Zugänglichkeit und G
rünraum

D
ie A

nbindung des P
lanungsgebietes an das

öffentliche V
erkehrsnetz ist gut. Es liegt direkt an

der A
utobahnabfahrt U

nterprem
stätten und ist von

dort aus in nur w
enigen M

inuten erreichbar.
P

roblem
atisch ist jedoch die Zufahrt durch das

Industriegebiet. E
s gibt lediglich eine schm

ale
S

chotterstraße die bis zum
 G

rundstück führt. Eine
andere M

öglichkeit der Zufahrt gibt es nicht, da das
G

rundstück zw
ischen A

utobahn und Zugtrasse
eingebettet liegt.

D
ie U

m
gebung des B

auplatzes ist geprägt von
vielen G

rünflächen und W
äldern.

LAG
EP

LAN
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1  Erschließung
2  Lastenaufzug
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C
 A
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4  K

ühlhaus
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7  LK

W
 Verladeram

pe
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K
onstruktion P

roduktionsgebäude

D
as ehem

alige K
ühlhaus w

urde in S
tahlbeton-Skelettbauw

eise m
it

S
treifenfundam

ent errichtet.
E

s hat eine R
aum

höhe von 6,25m
 und besitzt keine G

eschoßdecken.
B

eim
 U

m
bau bleibt die G

rundfläche erhalten. D
as G

ebäude w
ird auf eine H

öhe von
15,40m

 aufgestockt und es w
erden drei G

eschoßdecken eingezogen.D
ie

E
rw

eiterung erfolgt ebenfalls in S
kelettbauw

eise, w
ird jedoch m

ittels Stahlträgern
konstruiert.
D

ie Fassade ist vorgesetzt und m
it Sichtbetonplatten verkleidet.
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